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Jungen 19 1. Kreisklasse VR Ost

TSC Freigericht : TTC 98 Hain-Gründau 
Samstag, 09.09.2023, 13:30 Uhr

Waitz und Fendler bleiben gegen den TSC Freigericht 
ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC 98
Hain-Gründau im Spiel der Jungen 19 1. Kreisklasse VR Ost beim TSC Freigericht umschreiben, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:13 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Waitz und Fendler, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Doppel. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Waitz / Fendler wurden Kappes /
Wittich unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. 2:3 hieß es am
Ende, als Nicolai Wittich und Julian Fendler sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann
als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Fendler mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Quentin Pfeifer hatte gegen
Luca Waitz bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Kaum Chancen ließ Sophie Kappes bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihrem Gegner Len Wingerath. Quentin Pfeifer konnte im Spiel gegen Tom
Jakob einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Luca Waitz wurden dann Sophie Kappes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Nicolai Wittich bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Tom Jakob. Quentin Pfeifer gegen Len Wingerath hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Trotz Blitzstart verlor Nicolai Wittich sein Spiel gegen Luca
Waitz letztlich mit 12:10, 7:11, 5:11, 7:11. 2:7 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen
Spiel. Den Sieg von Julian Fendler konnte Sophie Kappes im anschließenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSC Freigericht in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.09.2023 gegen den TV
1890 Meerholz an. Für den TTC 98 Hain-Gründau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Bernbach II am 22.09.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TSC Freigericht

Doppel: Kappes / Wittich 0:1 
Einzel: S. Kappes 1:2, Q. Pfeifer 1:2, N. Wittich 0:3 

 TTC 98 Hain-Gründau
Doppel: Waitz / Fendler 1:0 
Einzel: L. Waitz 3:0, L. Wingerath 1:1, J. Fendler 2:0, T. Jakob 1:1
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